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Der alte Chinese und das Glück

Luck and the old Chinese
Setzen Sie den Cursor zu den gelben Pfeilen und tragen Sie die passenden Verben ein.

Put your cursor after the yellow arrows and enter the correct verbs.
	(beklagten(bestellte(bist(brach(brach(erwiderte(kam(lief(riefen
(stürzte(versuchte(wisst(wusste(zog(zurückkehren


	Ein armer alter Chinese besaß nichts als einen winzig kleinen Acker und ein Pferd,  das seinen Pflug ►, wenn er das Feld ►.  Eines Tages ► ihm das Pferd davon. Die Nachbarn bedauerten den alten Mann: „Das ist ein großes Unglück für dich!“ – „Woher ► ihr, dass es ein Unglück ist?“, ► der Alte.

Einige Tage später ► das Pferd zusammen mit einigen wilden Gäulen zu ihm zurück. „Was für ein Glück!“, riefen die Nachbarn, „Jetzt ► du reich!“. „Woher wisst ihr, dass es ein Glück ist?“, sagte wiederum der Chinese. 

Am nächsten Tag ► der Sohn des Chinesen, auf einem der wilden Pferde zu reiten; er ► und ► sich ein Bein. Die Nachbarn kamen wieder und ► das Unglück des Sohnes. Und wieder sagte der Vater: „Woher wisst ihr, dass es ein Unglück ist?“ 

Kurz darauf ► ein Krieg aus. Alle jungen Burschen des Dorfes mussten zu den Waffen und niemand ►, ob sie gesund wieder ► würden. Da kamen die Nachbarn wieder zum Alten und ►: „Hast du ein Glück!“ Und dieser antwortete: „Woher wisst ihr, dass es ein Glück ist?“


	Lösung:
Ein armer alter Chinese besaß nichts als einen winzig kleinen Acker und ein Pferd,  das seinen Pflug zog, wenn er das Feld bestellte.  Eines Tages lief ihm das Pferd davon. Die Nachbarn bedauerten den alten Mann: „Das ist ein großes Unglück für dich!“ – „Woher wisst ihr, dass es ein Unglück ist?“, erwiderte der Alte.
Einige Tage später kam das Pferd zusammen mit einigen wilden Gäulen zu ihm zurück. „Was für ein Glück!“, riefen die Nachbarn, „Jetzt bist du reich!“. „Woher wisst ihr, dass es ein Glück ist?“, sagte wiederum der Chinese. 
Am nächsten Tag versuchte der Sohn des Chinesen, auf einem der wilden Pferde zu reiten; er stürzte und brach sich ein Bein. Die Nachbarn kamen wieder und beklagten das Unglück des Sohnes. Und wieder sagte der Vater: „Woher wisst ihr, dass es ein Unglück ist?“ 

Kurz darauf brach ein Krieg aus. Alle jungen Burschen des Dorfes mussten zu den Waffen und niemand wusste, ob sie gesund wieder zurückkehren würden. Da kamen die Nachbarn wieder zum Alten und riefen: „Hast du ein Glück!“ Und dieser antwortete: „Woher „Woher wisst ihr, dass es ein Glück ist?“




